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Straßenarbeiten
Vorankündigung Straßensperrung Wolfazer Weg 
An alle Bewohner im Wofazer Weg, Alois-Leuchte-Weg, 
Schwanenweg, Wolfaz, Durrenberg und die Nutzer des 
Sportplatzes 

Ab voraussichtlich Mitte Juli wird der Straßenabschnitt zwi-
schen Kindergarten und Einmündung Siedlung Wolfazer 
Weg für mehrere Wochen für den Verkehr gesperrt sein. 

Grund dafür sind Belagsarbeiten sowie die Sanierung der 
Wasserleitung. 

In dieser Zeit wird der gesamte Autoverkehr über den Kies-
weg Richtung Kirche umgeleitet. Der Kiesweg wird so 
ertüchtigt bzw. verbreitert und mit Ausweichbuchten ver-
sehen, dass auch LKW diesen befahren können. 

Der Fuß- und Radverkehr wird in dieser Zeit über durch die 
Siedlung Wolfazer Weg und am Kindergarten vorbei geleitet. 
Sobald die genaue zeitliche Planung steht, erhalten alle 
Betroffenen eine genaue Info dazu. 

Bei Rückfragen steht Ihnen die Ortsverwaltung gerne zur 
Verfügung. 
Tel. 07522 21059 
E-Mail ov-deuchelried@wangen.de 

Markus Leonhardt 
Ortsvorsteher

BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Terminübersicht
Juni 2026
Donnerstag, 25. Juni
14.00 - 17.00 Uhr Dorfmarkt
Sonntag, 28. Juni
10.00 Uhr  Festgottesdienst in der Kirche, anschlie-

ßend Pfarreifest auf dem Dorfplatz
Montag, 29. Juni
ab 06.00 Uhr Gelbe Tonne
09.15 - 10.15 Uhr  Seniorenkreis: „körperlich und geistig 

fit bleiben”
10.30 - 11.30 Uhr im Pfarrsaal in Deuchelried

Juli 2026
Mittwoch, 01. Juli
ab 06.00 Uhr Restmülltonne
 Biotonne
Donnerstag, 02. Juli
14.00 - 17.00 Uhr Dorfmarkt
Freitag, 03. Juli
ab 06.00 Uhr Papiertonne

Bitte beachten Sie, dass die Abfahrtstermine je nach Wohn-
bereich abweichen können.

Diese entnehmen Sie bitte Ihrem persönlichen Müllkalender.

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(ÄBD) (allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztli-
cher Bereitschaftsdienst ): 

116117 (Anruf ist kostenlos)
Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis:
Allgemeine Bereitschaftspraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Einheitliche Rufnummer (0180) 5911630

Sozialstation St. Vinzenz, Wangen
rund um die Uhr zu erreichen unter 
Tel. (07522) 914230

Intermed Krankenpflege 
Schliz & Partner, Wangen
rund um die Uhr Tel. (07522) 80000 

APOTHEKENDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken
Freitag, 19.06.2026
St. Martins-Apotheke am Saumarkt, Bindstr. 49, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 24 60
Samstag, 20.06.2026
Marien-Apotheke, Kemptener Str. 2, 
88178 Heimenkirch, Tel.: 08381 / 1469
Sonntag, 21.06.2026
Fürstliche Hof-Apotheke Wolfegg, Alttanner Str. 2, 
88364 Wolfegg, Tel.: 07527 / 95110
Montag, 22.06.2026
St. Martins-Apotheke am Saumarkt, Bindstr. 49, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 24 60
Dienstag, 23.06.2026
Allgäu-Apotheke Vogt, Wangener Str. 3, 
88267 Vogt, Tel.: 07529 / 7732
Mittwoch, 24.06.2026
Steig-Apotheke, Schulstr. 34, 
88131 Lindau, Tel.: 08382 / 73962
Donnerstag, 25.06.2026
Marien-Apotheke, Kemptener Str. 2, 
88178 Heimenkirch, Tel.: 08381 / 1469
Freitag, 26.06.2026
Raphael Apotheke, Hauptstr. 41, 
88161 Lindenberg, Tel.: 08381 / 92200
 
Jeweils von 08:30–08:30 Uhr am nächsten Tag, ohne Gewähr
Nähere Informationen und weitere Notdienstapotheken fin-
den Sie auf www.lak-bw.de und dem Stichwort Notdienst.
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Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Montag: 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: 08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 17:30 Uhr
Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr

Unsere Ortsverwaltung erreichen Sie unter der Tel. Nr. 
07522/21059,  gerne können Sie uns auch per E-Mail kon-
taktieren unter der E-Mail:
ov-deuchelried@wangen.de
Die Sprechzeiten unseres Ortsvorstehers sind am Diens-
tag von 08:00 bis 12:00 Uhr sowie am Donnerstag von 
14:00 bis 17:30 Uhr. Bitte vereinbaren Sie telefonisch 
einen Termin.
Es sind auch Termine außerhalb der Sprechzeit mit tele-
fonischer Vereinbarung möglich.

 
 

 
 
 

  
 

 
  

 
  

 
 

  
 

  
 

 
  

 

Dorfmarkt-Info
Donnerstag, 18.06.2026 14.00 – 17.00 Uhr 
Stiftung Liebenau Obst und Gemüse, Fleisch u. Wurst Metz-
gerei Joos, Brot von der Bäckerei Huber, Käserei Leupolz/ Zur-
wies, Argentaler Fischzucht, Salvino Pappalardo sizilianische 
Spezialitäten, N. Heim (Wald- und Blütenhonig), Fa. Thermo-
mix (Frau Sabine Horelt), Kaffee und Kuchen 

Donnerstag, 25.06.2026 14.00 – 17.00 Uhr 
Stiftung Liebenau Obst und Gemüse, Fleisch u. Wurst Metz-
gerei Joos, Brot von der Bäckerei Huber, Käserei Leupolz/ Zur-
wies, Argentaler Fischzucht, Salvino Pappalardo sizilianische 
Spezialitäten, N. Heim (Wald- und Blütenhonig), Fa. Thermo-
mix (Frau Sabine Horelt), Kaffee und Kuchen 

Donnerstag, 02.07.2026 14.00 – 17.00 Uhr 
Stiftung Liebenau Obst und Gemüse, Fleisch u. Wurst Metz-
gerei Joos, Brot von der Bäckerei Huber, Käserei Leupolz/ Zur-
wies, Argentaler Fischzucht, Salvino Pappalardo sizilianische 
Spezialitäten, N. Heim (Wald- und Blütenhonig), Fa. Thermo-
mix (Frau Sabine Horelt), Kaffee und Kuchen

AUS DEN ORTSCHAFTEN
Musikverein Karsee
“Sound am See“ vom 19.–21.06.2026 in Karsee
Wir, der Musikverein Karsee, feiern dieses Jahr unser 105-jäh-
riges Jubiläum – und das möchten wir mit euch gemeinsam 
feiern!
Kommt vorbei zu unserem OpenAir “Sound am See“ vom 19.–
21.06.2026 auf dem Dorfplatz an der Festhalle Karsee.  
Highlight - Eintritt frei das ganze Wochenende!

Wir dürfen euch unser Programm vorstellen:
Freitag, 19.06.
18:00 Uhr – Jugendkapelle Schlier-Vogt-Karsee
19:30 Uhr – Sternmarsch mit 6 Musikkapellen & Gesamtchor
Offizieller Fassanstich mit der Brauerei Farny
Danach: Stimmung mit den Musikvereinen Rötenbach & 
Meckenbeuren

Samstag, 20.06.
18:00 Uhr – Dirndl- & Lederhosenparty
19:00 Uhr – Bodensee Quintett
Gruppen-Angebot
Sichert euch euren Tisch für die Dirndl- & Lederhosenparty am 
20.06.2026!
Unser Angebot für euch:
Reserviert euch einen Tisch für 60€ und erhaltet 10 Bier-Frei-
marken (inkl. Pfand) dazu.
Reservieren könnt ihr ganz einfach per Mail an reservierung@
mv-karsee.de oder per WhatsApp unter 01515 8853780

Sonntag, 21.06.
09:30 Uhr – Festgottesdienst
10:30 Uhr – Frühschoppen mit der Musikkapelle Ratzenried
13:00 Uhr – Festausklang mit dem Musikverein Vogt  
Ein Wochenende voller Musik, Gemeinschaft und bester Stim-
mung wartet auf euch!
Kommt vorbei und feiert mit uns – typisch Karsee halt!

Euer Musikverein Karsee

Veranstaltungen der  
WaldAkademie Wangen e. V. 
Wilde Küche - Kochen am Feuer für Erwachsene am 
24.6.2026 18-21.00 Uhr
Ein Lagerfeuer ist eine Faszination für sich - immer wieder aufs 
Neue. Gemeinsam am offenen Feuer zu kochen ist ein Erlebnis 
welches unsere Sinne berührt und positiv umhüllt. 
Wir bereiten an diesem Abend zusammen ein vielseitiges Menü 
am Lagerfeuer zu und verspeisen es natürlich auch gemeinsam. 
Wir kochen gemeinsam auf der Halbinsel am Blausee. 
Erwachsene: 25€ inkl. Lebensmittel
Anmeldung unter www.waldakademie-wangen.de
 
Schnitzen rund ums Wasser - für Familien mit Kindern ab  
5 Jahren am 17.7.2026 16-19 Uhr
An diesem Nachmittag wirst du ein paar Schnitztechniken ken-
nenlernen. Anschließend darfst du dir ein Schnitzprojekt aussu-
chen. Zum Beispiel Wasserrad, Boot, Kescher, Floß, Wassertier...
Argeninsel (ehemaliges LGS Gelände) Treffpunkt Parkplatz Süd
Anmeldung unter www.waldakademie-wangen.de
 

Kammermusikforum der Jugendmusikschule 
Württembergisches Allgäu
Zum Kammermusikforum am Dienstag, den 23. Juni 2026 um 
19:00 Uhr lädt die Jugendmusikschule Württembergisches All-
gäu herzlich in den Saal des Weberzunfthauses nach Wangen 
ein. 
Die Zuhörer dürfen sich auf ein interessantes und abwechs-
lungsreiches Programm, welches von Schülerinnen und Schü-
lern der Jugendmusikschule gestaltet wird, freuen. 
Der Eintritt zum Konzert ist frei.
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Das Pflasterspektakel kommt wieder in die 
Altstadt von Wangen
Am letzten Juni-Wochenende (27./28. Juni) verwandelt sich 
Wangen im Allgäu in eine bunte Bühnenlandschaft. Schon am 
Freitag ab 16 Uhr dreht sich auf dem Marktplatz das Karruzik, 
ein motorloses Karussell, zu Livemusik.
Am Samstag und Sonntag (jeweils 11–18 Uhr) wird es auf den 
Plätzen und in den Fußgängerzonen lebendig: Eine bunte 
Künstlerschar von Akrobatinnen und Akrobaten, Clowns, Stel-
zenläufern, Komödiantinnen und Zirkusartisten bieten ein 
Open-Air-Theaterfestival unter freiem Himmel. Eintritt frei 
mit Hutsammlung.
So mischen zum Beispiel die drei Herren des  Theater Irr-
wisch  im Frack auf Stelzen das Publikum auf bevor sie im 
Programm „Gatschpletzn“ hochakrobatisch und gnadenlos 
überraschen. 
Der prachtvoll gefiederte musikalische „Hühnerhaufen“ 
mit CockTales spielt tierisch-menschliche Szenen, Schwarz-
clown Matthias Romir zeigt auf Rollschuhen eine zugleich 
berührende und irrwitzig komische Show. 
Spannend und verblüffend ist die „Kettenreaktion“ von Samu-
elito – vornehmlich gebaut, um sich Süßigkeiten in den Mund 
fliegen zu lassen. Und nicht zuletzt liefern  Los Hobos  mit 
absolut spektakulären akrobatischen Einlagen ein sagenhaf-
tes Comedyprogramm. 
Und immer wieder mittendrin das inklusive Maskenthea-
ter Fundwerk mit „Schöner Warten“.
Bei Regen findet ein Varieté aller Künstler in einer Halle statt.
Wann? Freitag ab 16 Uhr | Samstag & Sonntag, 27./28. Juni, 
11–18 Uhr
Aktuelles und mehr Infos: www.wangener-pflasterspekta-
kel.de

Jugendmusikschule zieht positive Bilanz im 
Wettbewerb Jugend musiziert
Beim Bundeswettbewerb gab es je einen Platz zwei und drei
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Jugendmusikschule 
Württembergisches Allgäu haben erfolgreich bei den Wettbe-
werben abgeschnitten.
Während der Pfingstferien erreichte Sophia Aoki am Klavier 
beim Bundeswettbewerb in München (BW) einen zweiten Platz. 
22 Punkte gab die Jury für ihren Vortrag.
Amelie Naeßl-Doms, wurde mit 20 Punkten Dritte. Für den 
Gesangwettbewerb (BW) fuhr sie gemeinsam mit ihrer Fami-
lie während der Ferien nach Regensburg.  Auf die Frage, wie es 
war, antwortete die 16-Jährige spontan mit „schön!“ und einem 
strahlenden Lächeln. „Ich trete einfach wahnsinnig gern auf. 
Und jetzt mal in einer anderen Stadt zu singen, war wirklich 
cool.“ Ob sie ihre berufliche Zukunft in der Musik sieht, wollte 
JMS-Leiter Dr. Hans Wagner wissen. Sie verneinte, denn sie 
tendiert eher zu Medizin. „Man muss sich das gut überlegen, 
die Musik zum Beruf zu machen“, sagte Wagner. „Wenn man in 
eine andere Richtung geht, hat man mit der Musik ein schönes 
Hobby, das einen ein ganzes Leben lang begleitet. Wenn man 
sie zum Beruf macht, macht es nicht immer nur Spaß.“ Aktu-
ell steht die Berufswahl bei Amelie noch im Hintergrund. Sie 
freut sich gerade sehr auf die bevorstehenden Aufführungen 
des Musicals „Grease“ am Rupert-Neß-Gymnasium, wo sie in 
die Rolle der „Jan“ schlüpft.
Schon fast ein Routinier was Jugend musiziert angeht, ist Leo 
Kiene.  Für den Amtzeller Jugendlichen war es bereits die zweite 
Teilnahme. Er erreichte beim Landeswettbewerb mit 22 Punk-

ten den zweiten Platz. „Ich bin selten aufgeregt, aber da war 
ich es schon“, erzählte er. Grund war der Kopfhörer, über den er 
Musik zugespielt bekam, die er am Drumset mit dem richtigen 
Beat unterlegte. Sein eigenes Schlagzeug hatte er dabei – dafür 
sorgte sein Lehrer Stephan Hutter. Bereits nach den Sommerfe-
rien könnte Leo wieder ins Üben für den nächsten Wettbewerb 
einsteigen. Dieses Mal in der Disziplin „Ensemble“, wie Hutter 
erklärte. „Beim Schlagzeug gibt es drei verschiedene Sparten – 
klassisches Schlagzeug, Drumset und Ensemble. Entsprechend 
oft gibt es auch Gelegenheit zu Teilnahme.“
Den Regionalwettbewerb zu Jahresbeginn hatte die JMS in 
Wangen organisiert. Insgesamt gingen dort 66 Teilnehmende 
in den Wettbewerb, 23 davon sind JMS-Schüler.
Alle Ergebnisse:
Fach Klavier: Elija Schuh wurde in der Altersklasse II der 2014 
/2015 Geborenen beim Regionalwettbewerb (RW) und im Lan-
deswettbewerb (LW) jeweils den ersten Platz (24 Punkte und 23 
Punkte). Sophie Aoki, AK III der 2012 / 13 Geborenen: RW Platz 
1 (25 Punkte), LW Platz 1 (25 Punkte mit Weiterleitung) Bundes-
wettbewerb (BW) Platz 2 (22 Punkte). 
Fach Gesang: Amelie Naeßl-Doms, AK V der 2008/09 Gebore-
nen: RW Platz (23 Punkte), LW Platz 1 (25 Punkte, mit Weiterlei-
tung), BW Platz 3 (20 Punkte). Fanny Hartmann  AK V: RW Platz 
1 (23 Punkte), beim LW nicht angetreten. 
Fach Drumset (Pop): Leonardo Damiano/ Isny: Altersklasse II: 
RW Platz 1 (23 Punkte), zum LW nicht angetreten. Leo Keine, 
Altersgruppe IV der 2010/ 11 Geborenen: RW Platz 1 (23 Punkte), 
LW Platz 2 (22 Punkte).

Galakonzert am 21. Juni 2026
Klanggewalt, Leidenschaft und musikalische Spitzenklasse 
erwartet das Publikum beim großen Galakonzert des Kreisver-
bandsJUGENDblasorchesters Ravensburg (KVJBO) am Sonn-
tag, 21. Juni 2026 um 17:00 Uhr im Festsaal der Waldorfschule 
Wangen.
Gemeinsam mit der Brass Band Oberschwaben-Allgäu (BBOA) 
verspricht das KVJBO einen Konzertabend voller Energie, Emo-
tionen und mitreißender Klangfarben. Die jungen Musikerin-
nen und Musiker aus dem Landkreis Ravensburg präsentieren 
ein abwechslungsreiches Programm mit eindrucksvoller sin-
fonischer Blasmusik – zugleich ein Vorgeschmack auf die Teil-
nahme am World Music Contest in Kerkrade (Niederlande) Ende 
Juli. Freunde der Brassmusik dürfen sich außerdem auf den 
unverwechselbaren Sound einer original englisch besetzten 
Brass Band freuen.
Das KVJBO zählt seit Jahren zu den musikalischen Aushän-
geschildern der regionalen Nachwuchsarbeit und begeistert 
regelmäßig mit anspruchsvollen Konzertprojekten auf hohem 
Niveau. Die BBOA setzt sich ausschließlich aus Blechbläsern und 
Schlagwerkern des süddeutschen Raumes zusammen und zählt 
zu den wenigen deutschen Brassbands, welche in authentisch 
englischer Besetzung musizieren!
Das Konzert findet im Festsaal der Waldorfschule Wangen, 
Rudolf-Steiner-Straße 4 in 88239 Wangen im Allgäu statt. Der 
Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.
Die Musikerinnen und Musiker freuen sich auf zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher und einen unvergesslichen Konzerta-
bend.
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ALLGEMEINE
BEKANNTMACHUNGEN

Problemstoffsammlung im Juni 2026
Freitag, 19. Juni 2026
Wangen i. A. – P 14 (Scherrichmühlweg)
12:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Problemstoffe sind Abfälle, die Sie nicht im Restmüll entsorgen 
dürfen, weil sie schädliche Wirkungen auf die Gesundheit und 
die Umwelt haben können.
Mit den Problemstoffsammlungen erhalten alle Privathaus-
halte und Kleingewerbebetriebe kostenfrei die Möglichkeit, 
diese Abfälle in haushaltsüblichen Mengen umweltgerecht zu 
entsorgen (bei Mengen unter 15 kg). Gewerbebetriebe können 
Problemstoffe nach vorheriger Anmeldung kostenpflichtig bei 
den Sammelstellen abgeben.
Angenommen werden: Batterien (Haushaltsbatterien und Auto-
batterien), Altöl (bis zu 5 Liter), Chemikalien (max. Einzelgebinde 
mit 20 Liter), Farben, Lacke, Holz- und Pflanzenschutzmittel, 
Klebstoffe, Säuren, Laugen, Leuchtstoffröhren (max. 20 Stück), 
Lösungsmittel, Putz- und Reinigungsmittel, sowie Spraydosen 
mit Restinhalt.
Weitere Informationen und alle Termine im Landkreis Ravens-
burg finden Sie auf der Homepage www.rv.de unter „Ihr 
Anliegen – Abfall – Unsere Abfallentsorgung - Problemstoff-
sammlung“. Bei Fragen hierzu, hilft Ihnen das Bürgerbüro, 
Abteilung Service Abfallwirtschaft, in Ravensburg gerne unter 
kreislaufwirtschaft@rv.de oder Tel. (0751) 85-2345 weiter.
 

KIRCHENMITTEILUNGEN

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Kleidersammlung „Aktion Hoffnung“  
Die Seelsorgeeinheit Wangen führt am Samstag, 27. Juni, 8-12 
Uhr eine Sammlung gebrauchter Kleidung zugunsten der kirch-
lichen Hilfsorganisation Aktion Hoffnung Rottenburg-Stuttgart 
e.V. durch. Wir bitten darum, ausschließlich gut erhaltene, trag-
bare und saubere Kleidung zu spenden.
Nur Textilien in einem einwandfreien Zustand können sorgfältig 
sortiert und sinnvoll weiter verwertet werden. Die Weiterver-
wendung von Kleidung trägt dazu bei, Ressourcen zu schonen 
und Abfall zu vermeiden.
Unabhängig vom Erlös der Sammlung stellt die Aktion Hoff-
nung für soziale Projekte der teilnehmenden Gemeinden ein 
Fördergeld in Höhe von 7.500 Euro zur Verfügung.
Am Samstag, den 27. Juni, wird es von 8 Uhr bis 12 Uhr die 
Möglichkeit geben, direkt beim zentralen Sammelpunkt 
am Parkplatz Praßbergschule gebrauchte und gut erhal-
tene Textilien zu spenden.
Wir bitten darum, die Kleiderspenden in Plastiksäcke zu packen. 
So wird verhindert, dass die Kleidung schmutzig und damit 
unbrauchbar wird.
Weitere Informationen zur Aktion Hoffnung: www.aktion-hoff-
nung.org
Verantwortlich: Diakon Martin Ogger

Neue Gottesdienstordnung ab 05.07.2026
Liebe Mitchristen, 
zum 5. Juli 2026 tritt eine neue Gottesdienstordnung für die 
Seelsorgeeinheiten Wangen und An der Argen in Kraft. Sie 
gilt für die Sonntage und zunächst für ein Jahr. Dann sehen wir 
weiter. Da für beide Seelsorgeeinheiten mit insg. 13 Kirchenge-
meinden regelmäßig nur drei Priester, aber deutlich mehr Wort-
gottesdienstleiter/innen zur Verfügung stehen, baut die neue 
Gottesdienstordnung auf regelmäßigen Wort-Gottes-Feiern 
mit Kommunionfeier im Wechsel mit Hl. Messen zu festen Zei-
ten am Sonntag auf. Verlässliche Messfeiern sind die Vorabend-
messe am Samstagabend in St. Ulrich, die Sonntagsmessfeiern 
um 9.00 Uhr in Amtzell und um 10.30 Uhr in St. Martin sowie 
die Sonntag-Abendmesse in St. Martin. Diese vier Messfeiern 
schafft zur Not auch ein Priester. In den anderen Pfarrkirchen 
ist zu einer festen Zeit am Sonntagmorgen entweder um 9.00 
Uhr oder um 10.30 Uhr abwechselnd Hl. Messe bzw. Wort-Got-
tes-Feier, soweit jeweils genügend Zelebranten zur Verfügung 
stehen. Das kann in Ferien- und Urlaubszeiten nicht immer der 
Fall sein. Muss ein Gottesdienst entfallen oder findet „Ihr Got-
tesdienst“ nicht zu der Ihnen passenden Zeit oder passenden 
Form statt, sind Sie zu jedem anderen Gottesdienst in beiden 
Seelsorgeeinheiten herzlich eingeladen.  
Hier die neue Gottesdienstordnung: 
Samstag 
18.00 Uhr St. Ulrich A+B: Vorabendmesse 
19.15 Uhr Roggenzell/Schwarzenbach/Achberg* A+B: Vor-

abendmesse 
Sonntag 
09.00 Uhr Amtzell A+B: Hl. Messe 
09.00 Uhr Deuchelried A: Hl. Messe / B: Wort-Gottes-Feier 
09.00 Uhr Schwarzenbach A: Hl. Messe / B: Wort-Gottes-Feier 
09.00 Uhr Primisweiler A: Hl. Messe / B: Wort-Gottes-Feier 
09.00 Uhr Karsee/Leupolz** A: Wort-Gottes-Feier / B: Hl. Messe 
09.00 Uhr Niederwangen A: Wort-Gottes-Feier / B: Hl. Messe 
09.00 Uhr St. Ulrich*** B: Hl. Messe 
10.30 Uhr St. Martin A+B: Hl. Messe 
10.30 Uhr Leupolz/Karsee** A: Hl. Messe / B: Wort-Gottes-Feier 
10.30 Uhr Achberg**** A: Hl. Messe / B: Wort-Gottes-Feier 
10.30 Uhr Roggenzell A: Wort-Gottes-Feier / B: Hl. Messe 
10.30 Uhr Haslach A: Wort-Gottes-Feier / B: Hl. Messe 
10.30 Uhr St. Ulrich A: Wort-Gottes-Feier 
19.00 Uhr St. Martin A+B: Abendmesse 
A: Sonntag vor der geraden Kalenderwoche (5.7., 19.7., 2.8. usw.) 
B: Sonntag vor der ungeraden Kalenderwoche (12.7., 26.7., 
9.8. usw.) 
* Im Wechsel; wenn die Vorabendmesse stattfindet, entfällt der 
Gottesdienst am Sonntagmorgen 
** In Karsee und Leupolz wechselt die Zeit alle zwei Wochen 
*** In St. Ulrich wechselt die Zeit am Sonntagmorgen wöchentlich 
**** In Achberg wechselt der Gottesdienstort alle zwei Wochen 
zwischen Esseratsweiler und Siberatsweiler. 
***** In Pfärrich sind die Gottesdienste bis zur Wiedereröffnung 
der Kirche nach der Renovierung unregelmäßig im Freien oder 
im Saal; findet kein Gottesdienst statt, ist der Sonntagsgottes-
dienst gemeinsam in Amtzell. 
An besonderen Festtagen in der Pfarrei (Patrozinium, Kirchweih, 
Tag der ewigen Anbetung) findet die Hl. Messe bei Bedarf zu 
einer besonderen Zeit statt. Ich danke den Gewählten Vorsitzen-
den und den Kirchengemeinderäten für die Abstimmung und 
die Bereitschaft zum Kompromiss. Den ehren- und hauptamt-
lichen Wortgottesdienstleiterinnen und -leitern danke ich für 
ihre Bereitschaft, die regelmäßigen Wort-Gottes-Feiern zu hal-
ten. Sie, liebe Mitchristen, bitte ich herzlich, die neue Gottes-
dienstordnung mit ihren Vor- und Nachteilen im Vergleich zur 
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bisherigen Regelung anzunehmen, der „heiligen Versamm-
lung“ in ihrer Kirchengemeinde nach Möglichkeit treu zu blei-
ben oder dann und wann am Gottesdienst in einer anderen 
Kirche teilzunehmen. 
Ihr Pfarrer Claus Blessing  

Zum Sinn und Wert der sonntäglichen Wort-Gottes-Feier 
Mit der neuen Gottesdienstordnung werden in vielen Kirchen 
öfter als bisher Wort-Gottes-Feiern stattfinden und manche wer-
den sich fragen: Ist das ein richtiger Sonntagsgottesdienst? Soll 
ich da hingehen oder lieber anderswo in die Hl. Messe gehen? 
Ich habe diese Fragen schon oft gehört und möchte sie gerne 
im Sinne der Kirche, aber auch aus Überzeugung, beantwor-
ten: Das 2. Vatikanische Konzil hat an mehreren Stellen die hl. 
Eucharistie als „Quelle und Höhepunkt des ganzen christlichen 
Lebens“ (LG 11) bezeichnet. Der hl. Papst Johannes Paul II. hat 
dem entsprechend eine seiner Enzykliken mit den Anfangs-
worten „Ecclesia de eucharistia“, überschrieben: „Die Kirche 
lebt von der Eucharistie. Diese Wahrheit drückt nicht nur eine 
alltägliche Glaubenserfahrung aus, sondern enthält zusam-
menfassend den Kern des Mysteriums der Kirche.“ Die frühen 
römischen Christen, die sich an jedem Sonntagmorgen zur 
Eucharistiefeier versammelten und deshalb manchmal zu spät 
zur Arbeit kamen – es war ja noch kein staatlicher Feiertag – 
entschuldigten sich mit den Worten: „sine dominica non pos-
sumus“, die schwer und etwa so ins Deutsche übersetzt werden 
können: „Ohne das, was des Herrn ist, können wir nicht leben.“ 
„Des Herrn“: damit meinten sie sowohl die Eucharistie, das „Mahl 
des Herrn“, als auch den Sonntag, der auf Italienisch noch heute 
„domenica“ heißt. Der Auftrag Jesu beim Letzten Abendmahl, 
„Tut dies zu meinem Gedächtnis!“, war der Kirche stets heilige 
Verpflichtung. Aber was besagt dieser Auftrag eigentlich? Er 
besagt nicht, das Abendmahl nachzuahmen oder „nachzu-
spielen“. Jesu Letztes Abendmahl war einzigartig. Es war die 
geistliche Deutung und rituelle Vorwegnahme seines eben-
falls einzigartigen Kreuzesopfers, aber auch schon ein Hinweis 
auf die Mähler des auferstandenen Herrn mit seinen Jüngern. 
Christi Auftrag „Tut dies…!“ beinhaltet sowohl die österliche 
Versammlung der Gemeinde mit ihm in ihrer Mitte als auch das 
Gedächtnis seines Todes am Kreuz und seiner Auferstehung in 
Form eines Opfermahles. Opfermahl – vom lat. „offere“ (opfern, 
darbringen) – bedeutet: Es geht hier nicht wie bei einem sonst 
üblichen Mahl ums Satt-Essen, sondern darum, dass wir Gott 
im Zeichen der Gaben auf dem Altar unser Leben darbringen, 
damit er es in die Gemeinschaft mit ihm hinein verwandle, die 
auch im Tod nicht untergeht. Neben der Eucharistie, die lange 
Zeit – in der Ostkirche bis heute – nur sonntags und nicht über-
all gefeiert wurde, weil sie eines Priesters bedarf, an denen fast 
immer und fast überall Mangel war, gibt es aber viele andere 
Gottesdienste: Andachten, das Stundengebet und die Wort-
Gottes-Feier. Auch die Wort-Gottes-Feier mit Kommunionfeier 
gab es seit über einem Jahrtausend am Karfreitag. In Klöstern, 
wo wir “Profis des Gottesdienstes und des Gebets“ vermuten 
dürfen, gibt es stets mehr andere Gottesdienste als Messfei-
ern, selbst wenn diese täglich stattfindet. Verschiedene Gottes-
dienstformen konkurrieren nicht; sie ergänzen sich gegenseitig. 
Am Sonntag ist die Wort-Gottes-Feier im Wechsel mit der Hl. 
Messe den anderen Gottesdienstformen vorzuziehen, weil sie 
den ersten Teil der Hl. Messe, die Feier des Wortes Gottes, voll-
ständig, ja sogar feierlich, beinhaltet. Wenn sich eine Kommu-
nionfeier anschließt, wie es in unserer Diözese üblich und vom 
Bischof gewünscht ist, gilt für die Wort-Gottes-Feier außerdem: 
Sie „lebt von der Eucharistie“; ähnlich wie Papst Johannes Paul 
es von der Kirche sagte. Wenn in einer Pfarrkirche am Sonntag 
eine Wort-Gottes-Feier mit Kommunionfeier stattfindet, dann 

versammelt sich die Gemeinde, sie hört, ehrt und bedenkt Got-
tes Wort und vereinigt sich mit Christus in der hl. Kommunion. 
Das ist ein guter, würdevoller Gottesdienst, für den die Deut-
sche Bischofskonferenz 2004 aus Altem und Neuem einen eige-
nen, schönen Ritus geschaffen hat (vgl. „Gotteslob“ Nr. 668f.). 
Ein Ritus ist als fester Rahmen wichtig, nicht nur, damit der Zele-
brant sich gut vorbereiten kann, sondern damit man als Teil-
nehmer/in auch weiß, was jetzt und als nächstes kommt, man 
gut mitfeiern kann und nicht ständig von mehr oder weniger 
guten Einfällen des Zelebranten überrascht – oder genervt – 
wird. Ein Nachteil der Wort-Gottes-Feier im Vergleich zur Mess-
feier mag ihre relative Neuheit in einigen Gemeinden sein. Aber 
wirkte die Messfeier nach der Liturgiereform 1970 nicht auch 
in vielem neu? Das Gute ist immer eine sinnvolle Mischung aus 
Alt und Neu, aus Bewährtem und Zeitgemäßem, aus Ewigem 
und Irdischem, aus Gottes- und Menschenwort. Und es ist gut, 
selbst ein Teil davon zu sein und zu werden. Die Wort-Gottes-
Feier mit Kommunionfeier am Sonntag kann und soll dazu eine 
gute, wertvolle Hilfe sein. Sie gegen die Hl. Messe auszuspielen, 
ist nicht sinnvoll, da verschiedene Gottesdienste aufeinander 
verweisen und sich gegenseitig ergänzen. Ja, die Wort-Gottes-
Feier ist ein „richtiger“ und guter Gottesdienst. Die Frage, „Soll 
ich da hingehen?“, muss freilich jede/r für sich selbst beantwor-
ten, aber ich würde empfehlen: Halte das dritte Gebot! Geh am 
Sonntag in den Gottesdienst! Das ‚Wann‘ und das ‚Wo‘ war schon 
immer viel weniger wichtig als das ‚Ob überhaupt‘. 
Pfarrer Claus Blessing

Sommerkirche 2026
Hier finden Sie alle Termine für Wangen und Umgebung:
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www.se-wangen.drs.de
 
Samstag 20. Juni 
17.00 Uhr  Heilige Messe in albanischer Sprache
Sonntag 21. Juni, 12. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf der Argenwiese für 

die ganze Seelsorgeeinheit 
Donnerstag 25. Juni 
07.45 Uhr Schülergottesdienst 
Sonntag, 28. Juni, 13. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Hochamt zum Patrozinium 
Mittwoch 01. Juli 
19.00 Uhr Heilige Messe 
Donnerstag, 02. Juli 
07.45 Uhr Schülergottesdienst
Sonntag, 05. Juli, 14. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
19.00 Uhr Marienandacht an der Lourdes Grotte

Krankenkommunion 
Termine zur Krankenkommunion können Sie mit Maria Boden-
miller vereinbaren.
Tel: 07522/20224
 
Rosenkranzgebet
So., Mo., Mi., Do. und Fr. um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche.
 
Besondere Totengedenken: 
So. 28.06.
 Peter Thummerer
 Anneliese Fleschhut
 Pfarrer Anton Hänsler
 Hermann Leiprecht 
Mi. 01.07.
 Andreas Reutlinger
 
Maiandacht
Herzlichen Dank an Elisabeth Buhmann für die Gestaltung der 
Maiandachten und allen, die für die Musikalische Umrahmung 
gesorgt haben.
 
Fronleichnam
Wir bedanken uns bei allen, die zur feierlichen Gestaltung 
des Fronleichnamsfestes beigetragen und mitgefeiert haben. 
Besonders danken wir Weihbischof Matthäus Karrer für die Feier 
des Festgottesdienstes, der Musikkapelle für die musikalische 
Umrahmung und der Landjugend für den alljährlich schönen 
Blumenteppich
 
Lourdes-Grotte
Die Marienandacht an der Lourdes Grotte findet immer sonn-
tags um 19.00 Uhr statt. Bei Regen entfällt die Andacht. Musi-
kalische Umrahmung gibt es am Sonntag, 12 Juli durch das 
Wangener Chörle und am Sonntag, 19. Juli durch Monikas 
Dreigsang aus Seeg, an diesen Sonntagen weichen wir bei 
schlechtem Wetter in die Kirche aus. Herzliche Einladung.

Aktion Hoffnung
Die Seelsorgeeinheit Wangen führt am Samstag, 27. Juni,  
8-12 Uhr eine Samm lung gebrauchter Kleidung zugunsten der 
kirchlichen Hilfsorganisation Aktion Hoff nung Rottenburg-Stutt-
gart e.V. durch. Sie können Ihre Kleiderspende an diesem Tag, 
direkt beim zentralen Sammelpunkt am Parkplatz Praßbergschule 
abgeben. Am Freitag, 26. Juni, haben Sie die Möglichkeit, von 
15.00 – 16.30 Uhr, ihre Spende am Dorfgemeinschaftshaus 
in Deuchelried abzugeben. Wir bitten darum, ausschließlich 
gut erhaltene, tragbare und saubere Kleidung zu spenden. Säcke 
hierfür liegen in der Kirche St. Petrus zum Mitnehmen aus.
 
Patrozinium
Am Sonntag, 28. Juni, feiern wir das Patrozinium und laden 
alle herzlich zum Mitfeiern ein. Der Festgottesdienst beginnt 
um 10.00 Uhr in unserer Pfarrkirche und wird vom DeChor 
Deuchelried musikalisch gestaltet. Im Anschluss an den Got-
tesdienst ist das Pfarreifest auf dem Dorfplatz (bei Regen im 
Dorfgemeinschaftshaus). Für Mittagessen und Getränke sowie 
Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
und Mitfeiern.
Der Kirchengemeinderat
Seniorenkreis
Unsere letzte Zusammenkunft vor der Sommerpause findet 
am Mittwoch, 8. Juli 2026 um 14 Uhr im Gasthaus Hirsch statt. 
„Amsel, Drossel, Fink und Star - alles klar? Aber ist wirklich alles 
klar?“ Diesen Fragen wollen wir nachgehen. Gerhard Lang, ein 
großer Vogelexperte, wird uns nicht nur über die heimische 
Vogelwelt informieren, sondern auch aufzeigen, welchen Bei-
trag wir leisten können, damit wir in unseren Gärten weiterhin 
fröhliches Vogelgezwitscher wahrnehmen dürfen. Auch Wan-
gens Turmfalken und neue Erkenntnis über den Gänsesäger 
werden vorgestellt. Natürlich beantwortet Gerhard Lang auch 
gerne unsere Fragen zur Vogelwelt. 
Herzliche Einladung zu diesem interessanten und sicherlich 
kurzweiligen Nachmittag!

Körperlich und geistig fit bleiben
Im Juni treffen wir uns noch zweimal, am Montag 15. und  
29. Juni 2026, wie gewohnt im Pfarrsaal Deuchelried um 9.15 
Uhr bzw. 10.30 Uhr. Im Juli gibt es ebenfalls noch zwei Treffen 
am 13. und 27. Juli. Im Monat August pausieren wir. 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 18.06.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
13.00 Uhr Busbahnhof Wangen
 Abfahrt Seniorenausflug
17.00 Uhr Wittwaiskirche – Jungschar
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus – Chorprobe
Freitag, 19.06.
15.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell
 Gottesdienst (Verdeil)
Sonntag, 21.06.
09.30 Uhr Kapelle OSK – Gottesdienst (Verdeil)
10.00 Uhr LGS-Gelände / Argenwiese Wangen
 Eröffnungsgottesdienst – Ökumenische
 Sommerkirche 2026
Dienstag, 23.06.
09.30 Uhr Wittwaiskirche - Krabbelgruppe
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Mittwoch, 24.06.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Ökumenisches Café Mittwoch
17.30 Uhr Wittwaiskirche – Meditatives
 Walderleben zum Feierabend
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Mittwochs zur Mitte kommen
19.00 Uhr Kath. Kirche Amtzell – Gebet für den Frieden
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Einfach singen
Donnerstag, 25.06.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
10.15 Uhr Mätthäus Ratzeberger Stift Wangen
 Gottesdienst
17.00 Uhr Wittwaiskirche – Jungschar
17.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Treffen des Besuchskreises
19.00 Uhr Wittwaiskirche - Bibelgruppe
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus – Chorprobe
Freitag, 26.06.
18.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Mitarbeiterfest
Sonntag, 28.06.
10.00 Uhr Friedenskirche – Gottesdienst Abendmahl und 

Taufe. Im Anschluss Kirchencafé! (Verdeil)
10.00 Uhr LGS-Gelände / Argenwiese Wangen
 Gottesdienst Sommerkirche 2026
18.00 Uhr Wittwaiskirche – Atempause (Dr.Jooß)
 
Gemeindebüro:  
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
www.evkirche-wangen.de
Instagram: evkirche_wangen
 
Treffen des Besuchskreises
Neue Ehrenamtliche bereichern den Besuchskreis unserer 
Gemeinde und ermöglichen zahlreiche Besuche. Wir treffen uns 
wieder am Donnerstag, den 25. Juni, um 17 Uhr im Gemein-
dehaus der Stadtkirche. Wenn Sie Interesse haben, ebenfalls 
Menschen zu besuchen, sind Sie herzlich eingeladen, an unse-
rem Treffen teilzunehmen. Weitere Informationen erhalten Sie 
bei Pfarrerin Franziska Müller.

WAS SONST NOCH INTERESSIERT
Landkreis Ravensburg
Gemeinsam „DAFÜR!“: Jetzt die Interkulturelle Woche 2026 
im Landkreis Ravensburg mitgestalten
Unter dem Motto „DAFÜR!“ findet vom 27. September bis  
11. Oktober 2026 die Interkulturelle Woche (IKW) im Landkreis 
Ravensburg statt. Das Motto ist ein aktiver Aufruf, sich für Viel-
falt, gesellschaftlichen Zusammenhalt und eine starke Demo-
kratie einzusetzen. Ab sofort sind alle Vereine, Institutionen, 
Initiativen und engagierte Einzelpersonen aufgerufen, das Pro-
gramm aktiv mit eigenen Beiträgen zu bereichern. Die Interkul-
turelle Woche ist eine bundesweite Initiative, die bereits seit 
1975 jedes Jahr im Herbst stattfindet und Menschen unter-
schiedlichster Herkunft zusammenbringt.
Erstmals wird die Aktionswoche in einer breiten Kooperation 
gemeinsam von den Integrationsbeauftragten des Landkreises 
Ravensburg sowie der Städte Aulendorf, Bad Waldsee, Leutkirch, 
Ravensburg, Wangen und Weingarten organisiert. Integrationsbe-

auftragte fördern die gleichberechtigte Teilhabe aller Menschen 
und gestalten ein Zusammenleben in Vielfalt, das von gegenseiti-
gem Respekt, Toleranz und Begegnung auf Augenhöhe geprägt ist. 
Die landkreisweite Zusammenarbeit bündelt die Kräfte der Region, 
um gemeinsam ein starkes Zeichen zu setzen. Die Integrationsbe-
auftragten betonen die gemeinschaftliche Vision: „Mit der Inter-
kulturellen Woche möchten wir die Menschen zusammenbringen 
und Räume für Begegnung schaffen. Es geht darum, die bereits 
bestehende Vielfalt in unserem Landkreis sichtbar zu machen und 
sich gegenseitig kennenzulernen. Denn nur wenn Menschen im 
Landkreis sich und ihre verschiedenen kulturellen Hintergründe 
kennenlernen, können Vorurteile abgebaut werden und echter 
Zusammenhalt entstehen.“
Um ein vielfältiges Programm zu ermöglichen, wird das Engage-
ment der Menschen aus dem gesamten Landkreis benötigt. 
Die Möglichkeiten zur Teilnahme sind breit gefächert: Neben 
bestehenden Angeboten sind auch eigens für den Aktions-
zeitraum konzipierte Formate erwünscht. Denkbar sind bei-
spielsweise Begegnungsformate wie internationale Feste oder 
Kochabende, Kultur- und Sportangebote wie Lesungen, Aus-
stellungen und Turniere oder auch Diskussionsrunden und 
interaktive Workshops.
Alle Informationen zu den lokalen Ansprechpersonen, Details zu 
finanziellen Fördermöglichkeiten sowie das Online-Anmelde-
formular für Veranstaltungsbeiträge finden Interessierte unter 
www.rv.de/ikw. Anmeldeschluss ist der 15. Juli 2026.
 
„Landtechnik, wie zu Großvaters Zeiten“   
Oldtimer-Traktoren und Landmaschinen sind im Bauern-
haus-Museum in Wolfegg zu sehen
Die Vorallgäuer Oldtimer-Veteranen e.V. aus Wolfegg präsentie-
ren etwa 300 alte Traktoren und Landmaschinen am 21. Juni von 
10 bis 17 Uhr im Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben 
in Wolfegg. Die Schlepper werden während einer moderierten 
Präsentation ausführlich vorgestellt. Außerdem ist in der ein-
maligen Atmosphäre des Museums alte Landtechnik in Betrieb. 
Ein Rahmenprogramm, Bewirtung mit schwäbischen Spezialitä-
ten und Mitmachangebote für Familien runden diesen Tag ab.
Für Familien wird ein großes Rahmenprogramm angeboten. 
Sie können Schlüsselanhänger aus Leder basteln (ab 6 Jahren) 
und Traktoren (ab 6 Jahren) bauen. Das Puppentheater Told-
rian (13.30 Uhr + 16 Uhr) ist für jedes Alter geeignet genauso 
wie Märchen erzählen (um 15 Uhr). Einzelne Programmpunkte 
(ab 10:30 Uhr) können dank der Förderung der Kreissparkasse 
Ravensburg in Gebärdensprache übersetzt werden.
Schon Samstag (20.6.) reisen die Stationärmotoren an. Die Vor-
allgäuer Oldtimer-Veteranen e.V. zeigen Standmotoren bis 1970 
rund um die Zehntscheuer in Wolfegg. 
Technische Schätze präsentieren sich!
Oldtimer-Begeisterte bekommen zahlreiche Oldtimer-Traktoren 
zu sehen. Wußten Sie zum Beispiel, dass es allein in Deutsch-
land weit über 100 Traktormarken gab, einige davon auch aus 
der Region Allgäu-Oberschwaben?  Die bis zu 90 Jahre alten 
Technik-Veteranen sind bei zahlreichen Vorführungen auch 
im Einsatz auf den Museumswiesen zu erleben. Manche sind 
komplett restauriert - teilweise schöner als neu, andere zeigen, 
dass sie Jahrzehnte harter Arbeit auf dem Buckel haben. In der 
Zehntscheuer Gessenried zeigt Heiko Jeuter, ein passionierter 
Modellbauer, einen kleinen Teil seiner Sammlung historischer 
Traktoren- und Landmaschinenmodelle, die meisten davon im 
Maßstab in 1:87, die in vielen Stunden Bastelarbeit entstanden.
Tipp: Wer mit einem Oldtimer-Schlepper (mindestens Baujahr 
1968 oder älter) bis 12 Uhr in das Museum kommt und diesen 
dort ausstellt, erhält samt Beifahrer freien Eintritt.
Weitere Informationen unter www.bauernhaus-museum.de.
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Hofgeradel – Landwirtschaft per Rad erleben
Wie funktioniert moderne Landwirtschaft? Welche Rolle spie-
len erneuerbare Energien, regionale Lebensmittel und der ver-
antwortungsvolle Umgang mit unserer Natur?
Antworten auf diese Fragen geben die beliebten Hofgera-
del-Radtouren des
Bauernverbandes Allgäu-Oberschwaben e.V.
Bei den geführten Touren erleben die Teilnehmenden Land-
wirtschaft direkt vor Ort. Ausgestattet mit Headsets können sie 
den Erklärungen der Landwirte während der Fahrt bequem fol-
gen und erfahren aus erster Hand, was entlang der Strecke auf 
Feldern, Wiesen und Höfen passiert. Dabei bleibt viel Raum für 
Fragen, Austausch und interessante Gespräche über die Land-
wirtschaft in unserer Heimat.
Unsere nächsten Touren
20. Juni, ab 13 Uhr
„Grüne Energie durch Biogas“
Mit Carmen und Norbert Hilebrand
Treffpunkt: Parkplatz Weststadtfriedhof Ravensburg
Die Teilnehmenden erfahren, wie Landwirtschaft und Ener-
giegewinnung sinnvoll miteinander verbunden werden kön-
nen und welchen Beitrag Biogasanlagen für eine nachhaltige 
Energieversorgung leisten.
27. Juni, ab 13 Uhr
„Vom Getreide zum Ei“
Mit Jürgen und Martina Hespeler
Treffpunkt: Gemeindehalle Grünkraut
Auf dieser Tour wird der Weg vom Getreidefeld bis zum Ei 
anschaulich erklärt. Die Besucher erhalten spannende Einbli-
cke in die Futtererzeugung, die Legehennenhaltung und die 
regionale Lebensmittelproduktion. Auch eine Agri-PV Anlage 
steht mit auf dem Tourenprogramm.
Die Hofgeradel-Touren richten sich an alle, die sich für Landwirt-
schaft, Natur und ihre Heimat interessieren. Ziel ist es, miteinan-
der ins Gespräch zu kommen, Wissen zu vermitteln und einen 
authentischen Einblick in die Arbeit der Landwirte zu geben.
Dauer ca. 4 Stunden, Verpflegung inkl.
Teilnahmegebühr: 25 Euro pro Person
Kinder fahren kostenlos mit.
Anmeldung, weitere Infos und Touren für das Jahr 2026
unter www.hofgeradel.de oder 0171/ 58 24 347

Sommerfest des Vereins Landwirtschaftlicher 
Fachbildung am KOB
Der Verein Landwirtschaftlicher Fachbildung Ravensburg-Wald-
see e. V. lädt Mitglieder und Interessierte zu seinem diesjähri-
gen Sommerfest ein. Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 01. 
Juli ab 19.00 Uhr am Kompetenzzentrum für Obstbau (KOB) in 
Bavendorf, Schuhmacherhof 6, 88213 Ravensburg statt.
Um 19.30 Uhr erfolgt der Start mit einer Führung durch den 
Betrieb. Die Besucher erhalten dabei einen Überblick über die 
Organisation und die Tätigkeiten des KOB sowie einen Ein-
blick in die durchgeführten Sorten- und Anbauversuche. Dazu 
gehören auch die Versuche mit dem Anbau unter verschiede-
nen PV Modulen.
Im Anschluss ist Zeit für ein gemütliches Beisammensein, für 
das leibliche Wohl ist gesorgt. Die Kosten für die Führung und 
ein Essen (Pizza oder Dinnete) betragen 15 € und werden beim 
Eintritt kassiert.
Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung bis spätes-
tens 24.06. erforderlich. Melden Sie sich unter 0751/85-6138 
oder per Mail an la@rv.de mit Angabe der Vor- und Nachna-
men aller Teilnehmer und Ihrer Mailadresse an.
 

Da gibt’s was zu erleben auf Schloss  
Waldburg: Familiensonntag am 21.06.2026
Mit Stephy Gwenn: Jonglage & Seifenblasenzauber
Am Sonntag, den 21.06.2026, steht die Waldburg ganz im 
Zeichen der Familie. Im historischen Innenhof erwartet euch 
Stephy Gwenn mit einem fröhlich-bunten Programm rund um:
• fantasievolle Jonglage
• Schorsch das Burggespenst
• riesige, schillernde Seifenblasen
• Mitmachmomente für Kinder
• zauberhafte Fotomotive für die ganze Familie
• Drako der Drache
• Kanonenschuss zur Eröffnung
Ein Tag voller Staunen, Lachen und Leichtigkeit – perfekt für 
einen unvergesslichen Familienausflug auf die Waldburg. Ob an 
Vatertag mit Schwertkampfgruppe „Feder und Schwert“ oder 
am Familiensonntag mit Stephy Gwenn – die Waldburg bietet 
Geschichte zum Anfassen und ein buntes Programm für die 
ganze Familie. Wisst Ihr eigentlich dass die Waldburg ein ganz 
großes Stück Heimatgeschichte ist? 
Nutzt unsere preisermäßigte Smart Time Burgführung um 16.00 
Uhr täglich (außer Montag)

Renten steigen auch in der Grünen Branche
Gute Nachricht für Rentenbeziehende der Landwirtschaftli-
chen Alterskasse und Berufsgenossenschaft: Zum 1. Juli 2026 
steigen die Renten um 4,24 Prozent.
Wie in der gesetzlichen Rentenversicherung erhöhen sich die 
Renten auch in der Grünen Branche dieses Jahr wieder deut-
lich. Die Rentenanpassung beträgt zum vierten Mal seit fünf 
Jahren über vier Prozent.
Der allgemeine Rentenwert in der Alterssicherung der Land-
wirte (AdL) sowie der Anpassungsfaktor für die vom Jahres-
arbeitsverdienst abhängigen Renten der Unfallversicherung 
verändern sich entsprechend dem Prozentsatz, um den sich die 
Renten der Deutschen Rentenversicherung erhöhen.
In der AdL steigt der allgemeine Rentenwert von 18,83 auf 
19,63 Euro.
Alle Rentenbezieher werden durch die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau schriftlich über die 
jeweilige Höhe ihrer Rentenanpassung informiert.

„Zukunftsfähiges Personalmanagement: 
Neue Initiative stärkt Unternehmen in der  
Region Bodensee-Oberschwaben“
Gemeinsame Auftaktveranstaltung am 8. Juli 2026 bietet Unter-
nehmen konkrete Lösungsansätze zur Fachkräftesicherung, 
informiert über Fördermöglichkeiten und schafft Raum für 
Vernetzung und Austausch mit regionalen Expertinnen und 
Experten.
Fachkräftemangel, steigende Qualifikationsanforderungen, 
knappe Personalbudgets – die Herausforderungen für Unter-
nehmen in der Region sind real. Doch es gibt mehr Unterstüt-
zung, als viele wissen. Die neu gegründete Initiative „Vernetzter 
Bildungsraum Bodensee-Oberschwaben“ bringt am 8. Juli 
2026 erstmals alle relevanten Akteure an einen Tisch – und 
lädt Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber ein, sich zu informie-
ren und auszutauschen.
Was bringt der Nachmittag? Einen ehrlichen Blick auf den regio-
nalen Arbeitsmarkt, praxisnahe Impulse zum Personalmanage-
ment von heute und morgen – und vor allem: Gelegenheit, 
die Akteure kennenzulernen, die Unternehmen bei der Quali-
fizierung ihrer Beschäftigten unterstützen. Fördermöglichkei-
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ten, Beratungsangebote, Qualifizierungswege – gebündelt an 
einem Ort, zum persönlichen Gespräch.
Eckdaten:
Datum: 8. Juli 2026, 15:00 – 18:00 Uhr
Ort: IHK Bodensee-Oberschwaben, Weingarten
Anmeldung: Herausforderungen für das Personalmanagement 
2026 Fach-kräftepotenziale heben: qualifizieren - fördern - akti-
vieren
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.
Gemeinsam stark für die Region
Hinter der neu gegründeten Initiative steht ein breites Netz-
werk: die IHK Bodensee-Oberschwaben, die Handwerkskammer 
Ulm, die Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg, The Chänce 
Weiterbildungsscout, Netzwerk Südwissen, regionale Hoch-
schulen und Bildungsträger aus dem Netzwerk Fortbildung.
Die Veranstaltung am 8. Juli ist der Auftakt – weitere Formate 
sind bereits in Planung, um Unternehmen in der Region lang-
fristig im Transformationsprozess zu begleiten.
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Lösung 
„Lieblings‑ 
blume“: 
KLATSCHMOHN 
(Rock, Wolke, Hase, 
Katze, Maus, Fisch, 
Schiff, Baum, Vogel, 
Hut, Sonne)
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Fridolin liebt bunte Blumen. 
Aber welche mag er am  
liebsten? Die hell hinterlegte 
Zahl verrät dir die Position 
des gesuchten Buchstabens 
im abgebildeten Begriff, die 
dunkel hinterlegte Zahl, in 
welches Kästchen du ihn  
eintragen musst.

 Lieblingsblume 

Bestellen Sie jetzt kostenfrei
unseren Erbschaftsratgeber:

Nadine Naoumi
0228 60496-512
testament@tierschutzbund.de

TIERLIEBE, DIE BLEIBT

Bild © Badli01/Shutterstock
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Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!

K
W

 2
6

Interesse oder Fragen?

Telefon: 07154 8222-70

Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN

Teil haben. Teil sein.

Tagespflege Wangen Auwiesen

www.bruderhausdiakonie.de

Zuhause wohnen, tagsüber betreut sein
und Gemeinschaft erleben
- Frühstück, Mittagessen und Kaffee
- soziale Kontakte, Spaziergänge, Feste feiern
- Förderung und Erhalt der Ressourcen
- Erinnerungen teilen
- Bewegungs- und Gedächtnistraining
- gemeinsam aktiv und kreativ sein
- Tagesbetreuung in der Urlaubszeit möglich

- Mo - Fr von 8.30 bis 17 Uhr, mit Fahrdienst
- 15 Plätze, tageweise Abrechnung

BruderhausDiakonie • Tagespflege Wangen Auwiesen
Georg-Rölli-Straße 1, 88239 Wangen im Allgäu, Telefon 0151 29903164, 
tagespflege.auwiesen@bruderhausdiakonie.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

 

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Damit 
jedes Kind 
eine faire 
Chance 
bekommt.

Jetzt für
 

tägliches
 

Mittagessen
spenden!

Helfen Sie, 
zu helfen!

WER
MACHT
MICH
SATT?

www.kinderprojekt-arche.de
“Die Arche” Kinderstiftung Christl. Kinder- und Jugendwerk

IBAN DE82 3702 0500 0003 0301 00

anonym • kostenfrei • 24/7 erreichbar • mehrsprachig
Online-Beratung: www.hilfetelefon.de

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“

Jedes Kind 
hat das Recht 
auf Kindsein.

kindernothilfe.de/kindsein


